
Nach der Hinrunde ist vor der Rückrunde… 

Die FSV-Damen lassen sich in ihrer ersten Saison nicht 

unterkriegen 

 

Kurzer Rückblick 

Unsere im Mai neu gegründete Damenmannschaft hat nun ihre erste Hinrunde 

bestritten. Das Ergebnis scheint ernüchternd mit dem vorletzten Tabellenplatz in der 

Kreisklasse. Jedoch konnte die Mannschaft auch einige Male feiern z.B. mit einem 

6:4- Sieg im Kreispokal gegen den ATV Frankonia, einem deutlichen 6:0-Sieg gegen 

Zabo Eintracht und einem noch viel Deutlicherem 0:22-Sieg gegen den FC 

Heilsbronn. Mit einem Kader von bislang 18 Frauen ist die Spielerinnen-Decke 

oftmals sehr dünn. Bisher konnten wir seit der Neugründung aber 4 Kickerinnen 

dazugewinnen. Wir hoffen natürlich, dass weiterhin neue Spielerinnen dazukommen 

um unser Team zu verstärken. Dankbar sind wir über unsere fleißigen Mädels aus 

unserer U17, die immer vollen Einsatz zeigen und uns aushelfen, wenn es mal eng 

wird. 

 

Den Kopf nicht in den Sand stecken… 

Die Anfangsschwierigkeiten einer neu gegründeten Mannschaft dürften jedem 

bewusst sein. Das Team muss sich erstmal finden und momentan leider noch 

reichlich Lehrgeld bezahlen. Dennoch arbeiten wir an unserem Ziel weiterhin eine 

Vollmannschaft stellen zu können und uns einen Platz in der oberen Hälfte der 

Tabelle zu erspielen. Wir haben ein sehr junges Team, das aus vielen einzelnen 

Talenten besteht. Das Formen einer funktionierenden Mannschaft auf dem Feld ist 

zurzeit die Hauptaufgabe. Hier werden wir aber nicht lockerlassen, sodass wir mit 

voller Kraft und vollem Elan in unsere gemeinsame erste Rückrunde der FSV-Damen 

starten können.  

 

Ein Dankeschön von der Trainerin zum Schluss 

Herzlich bedanken für die bisherige Unterstützung möchte ich mich bei meinen 

Helferinnen und Helfern, die sehr viel im Hintergrund arbeiten, sowie bei meinem 

Trainer-Kollegen Achim Grandt, unserer Betreuerin Sonja Rösner und unserem 

zusätzlichen TW-Trainer Sven Grandt. 
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